Perfekte Orchideen-Pflege leicht gemacht

Unter den vielen Orchideenarten sind Phalaenopsisorchideen die wohl beliebtesten. Bei richtiger Pflege blühen sie monatelang und lassen sich auch wieder gut in Blüte bringen. In Ost- und Westfenstern fühlen sich Orchideen wohl. Man pflanzt sie in hochwertige Compo Sana Orchideenerde und verwendet dazu am besten transparente Töpfe. So kann man sehr gut die Wasserversorgung im Auge behalten. Beim Gießen von Orchideen gilt: weniger ist mehr! Die Blütenstars mögen keine übernässten Wurzeln.

Die Blütenfülle und auch die Blühdauer von Orchideen werden durch eine artgerechte Düngung nachhaltig gefördert. Besonders wichtig ist dabei die „milde Form“ der Nährstoffversorgung, denn die Pflanzen sind extrem salzempfindlich. Der Compo Orchideendünger beinhaltet deshalb spezielle Nährstoffe und ist mit wertvollem Guano angereichert.

Auch Orchideen bleiben von Schädlingen nicht verschont. Allzu gern nisten sich Woll- und Schmierläuse in den Blattachseln ein. Gegen diese und andere Plagegeister, die durch ständiges Saftsaugen den Pflanzen Blühkraft entziehen, hilft Compo Axoris Insekten-frei für Orchideen. Es ist sehr gut pflanzenverträglich, geruchlos, ölfrei und damit sauber in der Anwendung. Schon eine Behandlung schützt wochenlang.
(COMPO)

Mehr Informationen: www.compo.de 

Bildtext

Orchidee, wie man sie liebt: blühfreudig und farbenprächtig. Bei guter 
Pflege sind vor allem Phalaenopsisorchideen dankbare Dauerblüher.
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